
 

 
Erfahrungsbericht für BayBIDS-Stipendiaten 

Erfahrungsbericht zum Studium an der Universität Bayreuth (Name der Universität) 

 

Studiengang und -fach:  Internationale Wirtschaft und Entwicklung 

In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 1. 
In welchem Jahr haben Sie Ihr Studium in Deutschland begonnen? 2010 

Deutsche Auslands- oder Partnerschule 

Name der Heimatschule: Deutsche Schule Montevideo 

Adresse der Heimatschule:  Avenida Dr. Francisco Soca 1356 

    11300 Montevideo 
    Uruguay 

Studien- oder Berufsberater an der Heimatschule:       

Kontaktdaten des Studien- oder Berufsberaters:       (E-Mail Adresse) 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

Was hat Sie zu einem Studium in Deutschland bewogen? 

Ich wollte auf jeden Fall was Neues sehen. Ich komme aus einem sehr kleinen Land und 
wollte unbedingt neue Erfahrungen sammeln. Wegen meiner Sprachkentnisse und mein 
deutsches Abitur kam für mich einfach ein anderes Land nicht in Frage.  
 

Haben Sie sich gezielt für ein Studium in Bayern bzw. an Ihrer Universität entschieden? Wenn 

ja, welche Gründe gab es konkret dafür? 

Mein Studienfach war sehr spezifisch und wird nur von der Uni Bayreuth angeboten. 
Dazu waren alle meine deutsche Bekannte und Freunde hier in der Nähe. 
 

Welche Vorstellung hatten sie von einem Studium in Bayern? Inwieweit sind diese erfüllt 

worden? Welche wurden nicht erfüllt? 

Eigentlich wollte ich nicht unbedingt nach Bayern zum Studieren kommen, aber wegen 
meines Studienfaches musste ich nach Bayreuth. Immerhin kann man bayerisches 
Frühstück an der Mensa ab 10 lieben lernen. 
 

Informationen zum Studium in Bayern 

Welche Informationsmöglichkeiten gab es für Sie? Welche Informationen hätten Sie sich 

zusätzlich gewünscht?  



 

Ich hatte genug Information zur Verfügung, ich glaube nicht, dass ich noch zusätzliche 
Informationen gebraucht hätte. 
 

Haben Sie spezielle Internetseiten genutzt? Wenn ja, welche? 

Studieren.de für das Studienangebot und die Internetseiten der Universitäten für weitere 
Informationen. 
 

Was sollten zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie geben? 

Ganz einfach: fragen. So kommt man immer weiter! 
 

Welche Formalitäten sind bei der Ankunft zu erledigen? 

Immatrikulation, Krankenversicherung, sich anzumelden beim Einwohnermeldeamt der 
Stadt sollte man auch nicht vergessen. 
 

Gibt es an Ihrer Universität spezielle Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger? An wen 

kann man sich bei Fragen und Problemen wenden? 

Es gibt viele Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger, von der Uni organisiert, 
von den Fachschaften, Studentenorganisationen usw., manchmal sogar Ersti-
Wochenende. Auf jeden Fall gibt es genügende Möglichkeiten Kommilitonen 
kennenzulernen und auch ältere Studenten die mehr Erfahrung haben und bei Fragen 
weiterhelfen können.  
 

Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen?  

Selbstverständlich! 
 

Wo sehen Sie sich nach Abschluss Ihres Studiums? 

Auf jeden Fall würde ich gerne praktische Erfahrungen sammeln bevor ich meinen 
Master mache. 
 

Unterkunft und Leben 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 

geben? 

wg-gesucht.de hilft immer! Studenten-WG-Leben sollte man nicht verpassen! 
 

Wie hoch sind die monatlichen Mietkosten? 

180 Euro Warmmiete. 



 

 

Wie hoch sind Ihre monatlichen Lebenshaltungskosten? 

Zwischen 300 und 400 Euro (ohne Miete). 
 

Beschreiben Sie kurz den Ort Ihrer Universität. Wie ist das Freizeit-/Sport-/ Kulturangebot?  

Proportionell zur Stadtgröße ist das Freizeitangebot sehr groß und vielfältig. Sehr 
verschiedene Sportarten werden von der Uni angeboten, von Fußball bis zum Frisbee-
Training. Kino, Theater, Konzerte, Kneipen, es gibt für jeden was! 
 

BayBIDS-Stipendium 

Wie wurden Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam? 

Durch eine alte Stipendiatin. 
 

Bei wem mussten Sie sich für das Stipendium bewerben? 

Bei Herrn Kästner vom Akademischen Auslandsamt. 
 

 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

Ort, Datum: Bayreuth, den 26. Februar 2010 


